
Nachmittagswanderung Basel

Bubendorf > Reigoldswil

Bubendorf 0 h 00 min

Schloss Wildenstein 0 h 40 min 0:40

Arxhof 1 h 05 min 0:25

Gugger 1 h 50 min 0:45

Titterten 2 h 20 min 0:30

Reigoldswil 2 h 55 min 0:35

WanderungWanderung

mittel

2 h 55 min

10,5 km

305 m

175 m

214T Liestal
224T Olten

für Familien geeignet
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Nachmittagswanderung Basel

Im Herzen des Basler Juras
Hügel, Obstbäume, historische Bauten –  das sind
einige der Merkmale des Basler Juras. Einen schö-
nen Überblick über diese vielseitige, coupierte und
überraschende Landschaft bietet die Wanderung
von Bubendorf nach Reigoldswil. Sie beginnt an
der Bushaltestelle Bubendorf Steingasse. Nach
einigen Schritten zwischen Einfamilienhäusern ist
man schon mittendrin. Ein mit Stufen versehener
Aufstieg bringt die Wandernden zunächst zum
prächtigen Schloss Wildenstein. Nur schon damit
hätte sich der Spaziergang gelohnt, aber die gut
markierte Strecke hält noch andere Überraschun-
gen bereit. Beim Eintauchen in den Wald nimmt
man den Weg die Hügelflanke entlang, der sich
plötzlich zum Pfad verengt. Von Stechpalmen und
schlanken Bäumen gesäumt, folgt er den Windun-
gen einer tiefen Schlucht, bis er auf eine Gebäude-
gruppe stösst: «Arxhof, im Kirschenland». Ein
kurzer Abstieg durch Felder, ein Aufstieg im Wald,
und bei einem grossen Bauernhof öffnet sich der
Blick auf die zahlreichen Hügel der Umgebung.
Von hier aus folgt ein Rundblick auf den andern.
Besonders eindrücklich ist die Aussicht vom Gug-
ger aus, dem höchsten Punkt der Wanderung

(692 m). Auf diesen kleinen Gipfel führt ein recht
steiler Aufstieg von der Strasse Arboldswil–
Lampenberg aus. Die Wanderung geht angenehm
weiter, einer Hügelflanke entlang bis nach Titter-
ten. Hat er dieses Dorf durchquert, erwartet die
Wandernden eine letzte Überraschung. Nachdem
der Weg einigen terrassierten Teichen gefolgt ist,
verengt er sich wiederum zum Pfad. Und das aus
gutem Grund: An seinem Rand klafft eine tiefe
Schlucht bis hinunter zum Flussufer. Nach dieser
herrlichen, eindrücklichen Passage kommt man
kurz vor Reigoldswil an den Ruinen des Schlosses
Rifenstein vorbei, dessen Geschichte die Tafeln
eines Lehrpfads erzählen.

Miroslaw Halaba, 2013
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Blick von der Ruine Rifenstein auf Reigoldswil. Bild:
Miroslaw Halaba ©
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